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Dieses Dokument (prEN 14081-3:2019) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 124 „Holzbauwerke“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 14081-3:2012+A1:2018 ersetzen. 

Die anderen Teile von EN 14081 sind: 

 EN 14081-1, Holzbauwerke — Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem 
Querschnitt — Teil 1: Allgemeine Anforderungen; 

 EN 14081-2, Holzbauwerke — Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem 
Querschnitt — Teil 2: Maschinelle Sortierung; zusätzliche Anforderungen an die Erstprüfung. 

Europäisches Vorwort 
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Die maschinelle Sortierung ist in einer Vielzahl von Ländern allgemein üblich. Es werden zwei grundsätzlich 
unterschiedliche Systeme angewandt, die als „ausgabekontrolliert“ und „maschinenkontrolliert“ bezeichnet 
werden. Beide Systeme erfordern eine Kontrolle der maßgebenden visuellen Eigenschaften, um 
festigkeitsverringernde Eigenschaften, die nicht automatisch von der Sortiermaschine erfasst werden, zu 
berücksichtigen. 

Das ausgabekontrollierte System ist für Sortiermaschinen in Sägewerken geeignet, mit denen eine begrenzte 
Anzahl an Holzarten, Querschnittsabmessungen und Sortierklassen innerhalb einer oder mehrerer 
Arbeitsschichten sortiert werden. Dadurch wird eine Kontrolle des Systems mittels Prüfung von 
Holzprobekörpern aus der Tagesproduktion ermöglicht. 

Diese Prüfungen werden gemeinsam mit statistischen Verfahren zum Überwachen und Anpassen der 
Maschineneinstellungen verwendet, um die vorgeschriebenen Festigkeitseigenschaften für jede 
Festigkeitsklasse aufrechtzuerhalten. Mit diesem System sind weniger strenge Anforderungen an die 
Maschinenzulassung zulässig und Maschinen derselben Bauart dürfen nichtidentische Leistungsmerkmale 
aufweisen. 

Das maschinenkontrollierte System wurde in Europa entwickelt. Auf Grund der Vielzahl der verwendeten 
Holzarten, Querschnittsabmessungen und Sortierklassen waren Qualitätsprüfungen an Holzprobekörpern, 
die der Produktion entnommen wurden, nicht möglich. Dieses System setzt daher voraus, dass die 
Maschinen streng geprüft und kontrolliert werden und mit einem erheblichen Prüfaufwand die im 
maschinenkontrollierten Betrieb für alle Maschinen der gleichen Bauart einheitlichen 
Maschineneinstellungen hergeleitet werden. 

Die Beurteilung der Eignung von Sortiermaschinen und die Herleitung von Einstellungen beruht auf 
statistischen Verfahren, deren Ergebnisse daher vom angewendeten Verfahren abhängig sind. Aus diesem 
Grund werden in diesem Dokument geeignete statistische Verfahren festgelegt. 

Die Anforderungen in diesem Dokument beruhen auf gegenwärtig verwendeten Maschinen und auf 
künftigen Entwicklungen, soweit diese vorhergesehen werden können. Es wird anerkannt, dass zusätzliche 
Abschnitte oder Normen erforderlich sein können, wenn unvorhergesehene Entwicklungen stattfinden. 

Einleitung 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Anforderungen an die werkseigene Produktionskontrolle für maschinell sortiertes 
Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem Querschnitt und mit sägerauer, gehobelter oder anders 
bearbeiteter Oberfläche fest und das die zulässigen Maßabweichungen nach EN 336 einhält. Die 
Anforderungen gelten neben den in EN 14081-1 angegebenen. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 384, Bauholz für tragende Zwecke — Bestimmung charakteristischer Werte für mechanische Eigenschaften 
und Rohdichte 

EN 408, Holzbauwerke — Bauholz für tragende Zwecke und Brettschichtholz — Bestimmung einiger 
physikalischer und mechanischer Eigenschaften 

EN 14081-1, Holzbauwerke — Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem 
Querschnitt — Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

EN 14081-2:2018, Holzbauwerke — Nach Festigkeit sortiertes Bauholz für tragende Zwecke mit rechteckigem 
Querschnitt — Teil 2: Maschinelle Sortierung; zusätzliche Anforderungen an die Erstprüfung. 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 14081-1 und die folgenden Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

 ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter http://www.iso.org/obp 

 IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

3.1 
Charge 
ein Produktionsdurchlauf, bei dem das Bauholz einer Herkunft, Sortierklasse oder 
Sortierklassen-Kombination, Holzart oder Kombination von Holzarten und Größe mit den gleichen 
Einstellungen sortiert wird 

4 Anforderungen hinsichtlich des Betriebs, der Kalibrierung und der Wartung von 
Sortiermaschinen 

4.1 An der Sortiermaschine dürfen keine Veränderungen vorgenommen werden, die den Angaben des 
Herstellers entgegenstehen. 

4.2 Nur Personen, die die Berechtigung haben, die Sortiermaschine zu benutzen oder einzustellen, dürfen 
Einstellungen an der Maschine vornehmen. 

4.3 Die Sortiermaschine ist entsprechend den Angaben des Herstellers regelmäßig zu kalibrieren. 
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